See the notice on TED website

700442-2025 - Wettbewerb

Deutschland — Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen — Betrieb Gigabit-Netz in
Aichstetten, Boms, Ebenweiler, Ebersbach-MuBbach, Fleischwangen, u.a. - Cl 3

OJ S 204/2025 23/10/2025

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis Ravensburg
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskdrperschaft kontrollierte Einrichtung
des offentlichen Rechts
Der Erwerber ist ein Auftraggeber
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Betrieb Gigabit-Netz in Aichstetten, Boms, Ebenweiler, Ebersbach-Muf3bach,
Fleischwangen, u.a. - Cl 3
Beschreibung: Der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis Ravensburg plant auf
Basis der bestehenden Infrastruktur die Errichtung eines geférderten Gigabit-Netzes auf Basis
der FTTB-Technologie in den unter Abschnitt A.3 der Aufgabenbeschreibung genannten
Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2026 bis 2029. Ausgehend vom bestehenden
Backbone-Netz des Zweckverbands besteht das geférderte Gigabit-Netz (FTTB) aus
Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerdrtlichen Verteilnetze in den
jeweiligen Ausbaugebieten.
Kennung des Verfahrens: 62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e
Interne Kennung: 1024/24-AZ
Zentrale Elemente des Verfahrens: Ablauf siehe Beschreibung.

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 64200000 Fernmeldedienste, 64210000 Fernsprech- und
DatenUbertragungsdienste

2.1.2. Erfillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

2.1.2. Erfiillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

2.1.2. Erfiillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
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Land: Deutschland

2.1.2. Erfillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

2.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

2.1.2. Erfiillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

2.1.2. Erfillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

2.1.2. Erfillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

2.1.2. Erfillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

2.1.2. Erfillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

2.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

2.1.2. Erfillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Der Auftraggeber behalt sich nach § 17 Abs. 11 VgV ausdrtcklich
vor, den Auf-trag auf Grundlage der verbindlichen Erstangebote zu vergeben, ohne in
Verhandlungen einzutreten. Die Moglichkeit hierzu besteht losweise.
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/23/EU
konzvgv -

2.1.5. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fir die Einreichung:
Hochstzahl der Lose, fur die ein Bieter Angebote einreichen kann: 11
Auftragsbedingungen:
Hochstzahl der Lose, fUr die Auftrage an einen Bieter vergeben werden kénnen: 11

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Bekanntmachung
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Korruption:

Betrug:

Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung:

Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels:

Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung:

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
Verstol3 gegen umweltrechtliche Verpflichtungen:

Verstold gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen:

Verstol3 gegen sozialrechtliche Verpflichtungen:

Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten:

Tauschung, Zurtckhaltung von Informationen, Unfahigkeit zur Vorlage erforderlicher
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren:
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren:

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens:
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen:
Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgrinden verankerten
Verpflichtungen:

Verstol® gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeitragen:
Verstol gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern:

Einstellung der gewerblichen Téatigkeit:

Zahlungsunfahigkeit:

Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter:

Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal} nationaler Rechtsvorschriften:

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Los 1 Aichstetten
Beschreibung: Auftraggeber ist der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis
Ravensburg. Auf Basis der bestehenden Infrastruktur plant der Auftraggeber die Errichtung
eines geforderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den unter Abschnitt A.3
genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2026 bis 2029. Ausgehend vom
bestehenden Backbone-Netz des Zweckverbands besteht das geférderte Gigabit-Netz (FTTB)
aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerdrtlichen Verteilnetze in
den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Ubersicht liber das geplante Gigabit-Netz (FTTB) sowie
eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte definierten Ausbaugebiets kann der
Anlage Trassenkonzepte entnommen werden. Dieses neu geschaffene passive Gigabit-Netz
(FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber sukzessive als betriebsfertige Teilnetze
zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene und der Versorgung mit hochbitratigen
Breitbandanschlissen gegen Entgelt Uberlassen werden. Weiterhin sollen zu einem spateren
Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, beispielsweise durch Nachverdichtungen in den
Ortslagen oder Erschlielung von Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten
nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber tUbergeben werden und sind Bestandteil des
Ausschreibungsgegenstandes. Der mit dieser Ausschreibung zu vergebende Pacht- und
Netzbetriebsvertrag umfasst im Sinne einer Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt
in geférderten Ausbau und maximalen Ausbau folgende Gebaudeanschlusspunkte (GAP) und
Nutzungseinheiten (NE):  Los 1 — Aichstetten: Im Forderverfahren beinhalte Adressen:
1.062 Gebaudeanschlusspunkte mit 1.178 Nutzungseinheiten Maximalmenge Adressen
gemall Rahmenvereinbarung: 1.168 Gebaudeanschlusspunkte mit 1.284 Nutzungseinheiten
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Garantierte Minimalmenge Adressen gemaly Rahmenvereinbarung: 584
Gebaudeanschlusspunkte Auf die Ausfiihrungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung wird
vollumfanglich verwiesen. Das Projekt wird wie folgt gefordert: - Richtlinie ,Férderung zur
Unterstltzung des Gigabitausbaus der Telekommunikations-netze in der Bundesrepublik
Deutschland® — in der Fassung vom 31.03.2023 (Gigabit-Richtlinie 2.0) - Verwaltungsvorschrift
des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie ,Férderung zur
Unterstutzung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik
Deutschland® (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 27.07.2023 Vom spateren Auftragnehmer
sind samtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblattern und Anlagen sowie der
einschlagigen Forderprogramme einzuhalten.

Interne Kennung: 0001

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2044

5.1.5. Wert
Geschéatzter Wert ohne MwSt.: 10 453 540,00 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Malinahmen zur Sicherstellung der Qualitat
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Meldebescheinigung nach § 5 TKG - Eigenerklarung
zur Zuverlassigkeit bzw. Uber das Nichtvorliegen von zwingenden oder fakultativen
Ausschlussgrinden nach §§ 123, 124 GWB gemal Formblatt Zuverlassigkeit. -
Eigenerklarung darlber, dass die Voraussetzungen fur einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1
des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen geman
Formblatt MiLoG. - Verpflichtungserklarung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und
Mindestentlohnung fir Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und
Mindestlohngesetzes fur 6ffentliche Auftrage in Baden-Wurttemberg (Landestariftreue- und
Mindestlohngesetz — LTMG) gemall Formblatt LTMG. - Eigenerklarung, dass keine
Ausschlussgrunde nach § 21 SchwarzarbG vorliegen gemalf Formblatt Schwarzarbeit. -
Eigenerklarung fehlender Russlandbezug gemaf Verordnung (EU) Nr. 833/2014 Gber
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restriktive Ma3nahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine
destabilisieren gemal Formblatt Sanktionsverordnung. - Zusicherung Einhaltung
Mindestanforderungen gemaf Formblatt Zusicherung.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklarung tber das Vorliegen einer aktuell gultigen
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemafy Anhang Xl der Richtlinie
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung uber das Bestehen oder Uber den
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Hohe
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall fur Personen-, Sach- und/oder Vermdgensschaden im
Falle der Zuschlagserteilung gemaR Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft Uber eine Versicherung
in entsprechender Hohe verfugt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung tber den vom Bewerber/ der
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in
den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren gemaly Formblatt Umsatz zur Bewerbung.
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen
zuordenbar sind Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau aktiven Betrieb
eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegentber Endkunden. Der
Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in Bezug
Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-nehmen ausgeflihrten Leistungen, in den letzten 3
abgeschlossenen Geschaftsjahren je Geschaftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht
haben: Los 1 Aichstetten 7.100.000 Euro netto Los 2 Boms 300.000 Euro netto Los 3
Ebenweiler 1.000.000 Euro netto Los 4 Ebersbach-Mufbach 2.700.000 Euro netto Los 5
Fleischwangen 1.700.000 Euro netto Los 6 Horgenzell 7.000.000 Euro netto Los 7 HoRRkirch
1.500.000 Euro netto Los 8 Kdnigseggwald 1.700.000 Euro netto Los 9 Riedhausen 1.200.000
Euro netto Los 10 Unterwaldhausen 560.000 Euro netto Los 11 Wolpertswende 2.000.000
Euro netto Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der Bietergemeinschaft
addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsatze nur im Falle der
wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklarungen der
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklarung Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung uber die durchschnittliche jahrliche
Beschaftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Fihrungskrafte in den letzten drei
Jahren. Fur die Erklarung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklarung Gber die Ausfihrung von Leistungen
(Referenzen) in den Kalenderjahren 2021 bis 2025, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind gemaf Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen
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Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegentber
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen missen in den vorgenannten
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik
betriebsbereit ausgestattet wurden. Die Bewerber werden ausdrucklich dazu aufgefordert, die
Formblatter fur die Referenzen zu verwenden und von eigenen Anlagen zu den Referenzen
Abstand zu nehmen! Es sind zwingend samtliche in den Formblattern fur die Referenzen
geforderten Angaben zu machen! Im Ubrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind
mindestens 3 vergleichbare Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft ,insgesamt” die
obigen Vorgaben zu den Referenzen erfullt und einzelne Mitglieder fur die von lhnen
angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualitatskriterium
Beschreibung: (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard off/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 24/11/2025 11:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergdanzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklarungen dem Angebot
unbedingt vollstandig bei.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
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Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Die KonzVgV trifft ndhere Bestimmungen lber
das einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich
grundsatzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA — Netzes flr mindestens
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom
21.08.2019 — Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des spateren Auftragnehmers
erfolgt dabei Uber Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim
spateren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA — Netz handelt es
sich um ein 6ffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA — Netz dient
ganz oder ganz Uberwiegend der Bereitstellung offentlich zuganglicher
Telekommunikationsdienste, die die Ubertragung von Informationen zwischen
Netzabschlusspunkten ermdglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsachlich dazu
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb 6ffentlicher
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer
Kommunikationsdienste fiir die Offentlichkeit zu ermdglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr.
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 — 3 VK 9/18 -
juris). Vorliegend ist eine Forderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten
Forderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. Uber die entsprechenden Vorgaben der
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemaf anzuwenden. Hierzu gehort
insbesondere die Einhaltung der Grundsatze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter
zu einer anderen Einschatzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit andern,
und Teil 4 des GWB doch einschlagig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von
ihm festgestellten Verstoll gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverziglich zu rigen.
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rlige abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Ruge nicht
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprifungsverfahrens stellen (vgl.
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht
bertcksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl.
§ 134 GWB). Fir diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle fur die Erteilung Uber die
Einlegung von Rechtbehelfen zustandig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das fur
den AG zustandige Landgericht zustandig.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm
Rechtsanwalte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Zweckverband Breitbandversorgung im
Landkreis Ravensburg

5.1. Los: LOT-0002
Titel: Los 2 Boms
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Beschreibung: Auftraggeber ist der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis
Ravensburg. Auf Basis der bestehenden Infrastruktur plant der Auftraggeber die Errichtung
eines geforderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den unter Abschnitt A.3
genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2026 bis 2029. Ausgehend vom
bestehenden Backbone-Netz des Zweckverbands besteht das geférderte Gigabit-Netz (FTTB)
aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerdrtlichen Verteilnetze in
den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Ubersicht liber das geplante Gigabit-Netz (FTTB) sowie
eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte definierten Ausbaugebiets kann der
Anlage Trassenkonzepte entnommen werden. Dieses neu geschaffene passive Gigabit-Netz
(FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber sukzessive als betriebsfertige Teilnetze
zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene und der Versorgung mit hochbitratigen
Breitbandanschlissen gegen Entgelt Uberlassen werden. Weiterhin sollen zu einem spateren
Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, beispielsweise durch Nachverdichtungen in den
Ortslagen oder Erschlielung von Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten
nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber tUbergeben werden und sind Bestandteil des
Ausschreibungsgegenstandes. Der mit dieser Ausschreibung zu vergebende Pacht- und
Netzbetriebsvertrag umfasst im Sinne einer Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt
in geférderten Ausbau und maximalen Ausbau folgende Gebaudeanschlusspunkte (GAP) und
Nutzungseinheiten (NE):  Los 2 — Boms: Im Forderverfahren beinhalte Adressen: 75
Gebaudeanschlusspunkte mit 50 Nutzungseinheiten Maximalmenge Adressen gemaf
Rahmenvereinbarung: 83 Gebaudeanschlusspunkte mit 83 Nutzungseinheiten Garantierte
Minimalmenge Adressen gemal Rahmenvereinbarung: 25 Gebaudeanschlusspunkte Auf die
Ausflhrungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung wird vollumfanglich verwiesen. Das
Projekt wird wie folgt geférdert: - Richtlinie ,Férderung zur Unterstitzung des Gigabitausbaus
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ — in der Fassung vom
31.03.2023 (Gigabit-Richtlinie 2.0) - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur
Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie ,Férderung zur Unterstitzung des Gigabitausbaus der
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland® (VwV Gigabitmitfinanzierung)
vom 27.07.2023 Vom spateren Auftragnehmer sind samtliche Vorgaben der dem Projekt
zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen,
Merkblattern und Anlagen sowie der einschlagigen Férderprogramme einzuhalten.

Interne Kennung: 0002

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2044

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 675 630,00 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
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Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uiber das éffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Malinahmen zur Sicherstellung der Qualitat
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Meldebescheinigung nach § 5 TKG - Eigenerklarung
zur Zuverlassigkeit bzw. Uber das Nichtvorliegen von zwingenden oder fakultativen
Ausschlussgrunden nach §§ 123, 124 GWB gemal Formblatt Zuverlassigkeit. -
Eigenerklarung darlber, dass die Voraussetzungen flr einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1
des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen geman
Formblatt MiLoG. - Verpflichtungserklarung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und
Mindestentlohnung fir Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und
Mindestlohngesetzes flr 6ffentliche Auftrage in Baden-Wirttemberg (Landestariftreue- und
Mindestlohngesetz — LTMG) gemall Formblatt LTMG. - Eigenerklarung, dass keine
Ausschlussgrinde nach § 21 SchwarzarbG vorliegen gemaf Formblatt Schwarzarbeit. -
Eigenerklarung fehlender Russlandbezug gemal Verordnung (EU) Nr. 833/2014 Gber
restriktive Malnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine
destabilisieren gemal Formblatt Sanktionsverordnung. - Zusicherung Einhaltung
Mindestanforderungen gemaf Formblatt Zusicherung.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklarung tber das Vorliegen einer aktuell gultigen
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemafy Anhang Xl der Richtlinie
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklarung Gber das Bestehen oder tGber den
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Hohe
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall fir Personen-, Sach- und/oder Vermégensschaden im
Falle der Zuschlagserteilung gemaR Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft Uber eine Versicherung
in entsprechender Hohe verfugt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung tber den vom Bewerber/ der
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in
den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren gemall Formblatt Umsatz zur Bewerbung.
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen
zuordenbar sind Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau aktiven Betrieb
eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegeniber Endkunden. Der
Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in Bezug
Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-nehmen ausgeflhrten Leistungen, in den letzten 3
abgeschlossenen Geschaftsjahren je Geschaftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht
haben: Los 1 Aichstetten 7.100.000 Euro netto Los 2 Boms 300.000 Euro netto Los 3
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Ebenweiler 1.000.000 Euro netto Los 4 Ebersbach-Mufbach 2.700.000 Euro netto Los 5
Fleischwangen 1.700.000 Euro netto Los 6 Horgenzell 7.000.000 Euro netto Los 7 HoRRkirch
1.500.000 Euro netto Los 8 Kdnigseggwald 1.700.000 Euro netto Los 9 Riedhausen 1.200.000
Euro netto Los 10 Unterwaldhausen 560.000 Euro netto Los 11 Wolpertswende 2.000.000
Euro netto Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der Bietergemeinschaft
addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsatze nur im Falle der
wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklarungen der
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklarung Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung Uber die durchschnittliche jahrliche
Beschaftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Fihrungskrafte in den letzten drei
Jahren. FUr die Erklarung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklarung Gber die Ausfihrung von Leistungen
(Referenzen) in den Kalenderjahren 2021 bis 2025, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind gemaf Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegentber
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen missen in den vorgenannten
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik
betriebsbereit ausgestattet wurden. Die Bewerber werden ausdrucklich dazu aufgefordert, die
Formblatter fur die Referenzen zu verwenden und von eigenen Anlagen zu den Referenzen
Abstand zu nehmen! Es sind zwingend samtliche in den Formblattern fur die Referenzen
geforderten Angaben zu machen! Im Ubrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind
mindestens 3 vergleichbare Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft ,insgesamt” die
obigen Vorgaben zu den Referenzen erfullt und einzelne Mitglieder fur die von lhnen
angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualitatskriterium
Beschreibung: (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard off/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Varianten: Nicht zulassig

Die Bieter kdbnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig

Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 24/11/2025 11:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergianzt werden kénnen:

Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklarungen dem Angebot
unbedingt vollstandig bei.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Die KonzVgV trifft ndhere Bestimmungen lber
das einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich
grundsatzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA — Netzes fur mindestens
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom
21.08.2019 — Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des spateren Auftragnehmers
erfolgt dabei Uber Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim
spateren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA — Netz handelt es
sich um ein o6ffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA — Netz dient
ganz oder ganz Uberwiegend der Bereitstellung offentlich zuganglicher
Telekommunikationsdienste, die die Ubertragung von Informationen zwischen
Netzabschlusspunkten ermdglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsachlich dazu
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb 6ffentlicher
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer
Kommunikationsdienste fiir die Offentlichkeit zu ermdglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr.
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 — 3 VK 9/18 -
juris). Vorliegend ist eine Férderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten
Forderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. Uber die entsprechenden Vorgaben der
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemaf anzuwenden. Hierzu gehort
insbesondere die Einhaltung der Grundsatze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter
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zu einer anderen Einschatzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit andern,
und Teil 4 des GWB doch einschlagig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von
ihm festgestellten Verstoll gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverziglich zu rigen.
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rlige abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Ruge nicht
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprifungsverfahrens stellen (vgl.
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht
bertcksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl.
§ 134 GWB). Fir diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle fur die Erteilung Uber die
Einlegung von Rechtbehelfen zustandig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das fur
den AG zustandige Landgericht zustandig.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm
Rechtsanwalte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Zweckverband Breitbandversorgung im
Landkreis Ravensburg

5.1. Los: LOT-0003
Titel: Los 3 Ebenweiler
Beschreibung: Auftraggeber ist der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis
Ravensburg. Auf Basis der bestehenden Infrastruktur plant der Auftraggeber die Errichtung
eines geforderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den unter Abschnitt A.3
genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2026 bis 2029. Ausgehend vom
bestehenden Backbone-Netz des Zweckverbands besteht das geférderte Gigabit-Netz (FTTB)
aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerdrtlichen Verteilnetze in
den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Ubersicht tiber das geplante Gigabit-Netz (FTTB) sowie
eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte definierten Ausbaugebiets kann der
Anlage Trassenkonzepte enthnommen werden. Dieses neu geschaffene passive Gigabit-Netz
(FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber sukzessive als betriebsfertige Teilnetze
zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene und der Versorgung mit hochbitratigen
Breitbandanschlissen gegen Entgelt Uberlassen werden. Weiterhin sollen zu einem spateren
Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, beispielsweise durch Nachverdichtungen in den
Ortslagen oder Erschlielung von Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten
nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber Ubergeben werden und sind Bestandteil des
Ausschreibungsgegenstandes. Der mit dieser Ausschreibung zu vergebende Pacht- und
Netzbetriebsvertrag umfasst im Sinne einer Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt
in geférderten Ausbau und maximalen Ausbau folgende Gebaudeanschlusspunkte (GAP) und
Nutzungseinheiten (NE): Los 3 — Ebenweiler: Im Férderverfahren beinhalte Adressen: 176
Gebaudeanschlusspunkte mit 175 Nutzungseinheiten Maximalmenge Adressen gemal
Rahmenvereinbarung: 194 Gebaudeanschlusspunkte mit 194 Nutzungseinheiten Garantierte
Minimalmenge Adressen gemal Rahmenvereinbarung: 97 Gebaudeanschlusspunkte Auf die
Ausfuhrungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung wird vollumfanglich verwiesen. Das
Projekt wird wie folgt geférdert: - Richtlinie ,Férderung zur Unterstitzung des Gigabitausbaus
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ — in der Fassung vom
31.03.2023 (Gigabit-Richtlinie 2.0) - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur
Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie ,Férderung zur Unterstitzung des Gigabitausbaus der
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland® (VwV Gigabitmitfinanzierung)
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vom 27.07.2023 Vom spateren Auftragnehmer sind samtliche Vorgaben der dem Projekt
zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen,
Merkblattern und Anlagen sowie der einschlagigen Forderprogramme einzuhalten.

Interne Kennung: 0003

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2044

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 1 579 183,00 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Mallnahmen zur Sicherstellung der Qualitat
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Meldebescheinigung nach § 5 TKG - Eigenerklarung
zur Zuverlassigkeit bzw. uber das Nichtvorliegen von zwingenden oder fakultativen
Ausschlussgrinden nach §§ 123, 124 GWB gemal Formblatt Zuverlassigkeit. -
Eigenerklarung darlUber, dass die Voraussetzungen fur einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1
des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen geman
Formblatt MiLoG. - Verpflichtungserklarung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und
Mindestentlohnung fir Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und
Mindestlohngesetzes fur 6ffentliche Auftrage in Baden-Wurttemberg (Landestariftreue- und
Mindestlohngesetz — LTMG) gemall Formblatt LTMG. - Eigenerklarung, dass keine
Ausschlussgrunde nach § 21 SchwarzarbG vorliegen gemalf Formblatt Schwarzarbeit. -
Eigenerklarung fehlender Russlandbezug gemaf Verordnung (EU) Nr. 833/2014 Gber
restriktive Mal3nahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine
destabilisieren gemal Formblatt Sanktionsverordnung. - Zusicherung Einhaltung
Mindestanforderungen gemaf Formblatt Zusicherung.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklarung tber das Vorliegen einer aktuell gultigen
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemafy Anhang Xl der Richtlinie
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65).
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Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung uber das Bestehen oder Uber den
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Hohe
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall fur Personen-, Sach- und/oder Vermdgensschaden im
Falle der Zuschlagserteilung gemaR Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft Uber eine Versicherung
in entsprechender Hohe verfugt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung tber den vom Bewerber/ der
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in
den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren gemaly Formblatt Umsatz zur Bewerbung.
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen
zuordenbar sind Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau aktiven Betrieb
eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenuber Endkunden. Der
Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in Bezug
Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-nehmen ausgeflhrten Leistungen, in den letzten 3
abgeschlossenen Geschaftsjahren je Geschaftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht
haben: Los 1 Aichstetten 7.100.000 Euro netto Los 2 Boms 300.000 Euro netto Los 3
Ebenweiler 1.000.000 Euro netto Los 4 Ebersbach-Mufbach 2.700.000 Euro netto Los 5
Fleischwangen 1.700.000 Euro netto Los 6 Horgenzell 7.000.000 Euro netto Los 7 HoRRkirch
1.500.000 Euro netto Los 8 Kdnigseggwald 1.700.000 Euro netto Los 9 Riedhausen 1.200.000
Euro netto Los 10 Unterwaldhausen 560.000 Euro netto Los 11 Wolpertswende 2.000.000
Euro netto Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der Bietergemeinschaft
addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsatze nur im Falle der
wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklarungen der
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklarung Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung Uber die durchschnittliche jahrliche
Beschaftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Fihrungskrafte in den letzten drei
Jahren. Fur die Erklarung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklarung Gber die Ausfihrung von Leistungen
(Referenzen) in den Kalenderjahren 2021 bis 2025, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind gemal Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegentber
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen missen in den vorgenannten
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik
betriebsbereit ausgestattet wurden. Die Bewerber werden ausdrucklich dazu aufgefordert, die
Formblatter fur die Referenzen zu verwenden und von eigenen Anlagen zu den Referenzen
Abstand zu nehmen! Es sind zwingend samtliche in den Formblattern fur die Referenzen
geforderten Angaben zu machen! Im Ubrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind
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mindestens 3 vergleichbare Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft ,insgesamt” die
obigen Vorgaben zu den Referenzen erfullt und einzelne Mitglieder fur die von lhnen
angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualitatskriterium
Beschreibung: (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard off/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 24/11/2025 11:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergianzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklarungen dem Angebot
unbedingt vollstandig bei.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Die KonzVgV trifft ndhere Bestimmungen lber
das einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich
grundsatzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA — Netzes fur mindestens
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom
21.08.2019 — Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des spateren Auftragnehmers
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erfolgt dabei Uber Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim
spateren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA — Netz handelt es
sich um ein 6ffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA — Netz dient
ganz oder ganz Uberwiegend der Bereitstellung 6ffentlich zuganglicher
Telekommunikationsdienste, die die Ubertragung von Informationen zwischen
Netzabschlusspunkten ermdglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsachlich dazu
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb 6ffentlicher
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer
Kommunikationsdienste fiir die Offentlichkeit zu ermdglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr.
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 — 3 VK 9/18 -
juris). Vorliegend ist eine Forderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten
Forderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. Uber die entsprechenden Vorgaben der
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemal anzuwenden. Hierzu gehort
insbesondere die Einhaltung der Grundsatze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter
zu einer anderen Einschatzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit andern,
und Teil 4 des GWB doch einschlagig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von
ihm festgestellten Verstoll gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverziglich zu rigen.
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rlige abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Ruge nicht
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprifungsverfahrens stellen (vgl.
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht
bertcksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl.
§ 134 GWB). Fir diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle fur die Erteilung Uber die
Einlegung von Rechtbehelfen zustandig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das fur
den AG zustandige Landgericht zustandig.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm
Rechtsanwalte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Zweckverband Breitbandversorgung im
Landkreis Ravensburg

5.1. Los: LOT-0004
Titel: Los 4 Ebersbach-Mu3bach
Beschreibung: Auftraggeber ist der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis
Ravensburg. Auf Basis der bestehenden Infrastruktur plant der Auftraggeber die Errichtung
eines geforderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den unter Abschnitt A.3
genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2026 bis 2029. Ausgehend vom
bestehenden Backbone-Netz des Zweckverbands besteht das geférderte Gigabit-Netz (FTTB)
aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerdrtlichen Verteilnetze in
den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Ubersicht tiber das geplante Gigabit-Netz (FTTB) sowie
eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte definierten Ausbaugebiets kann der
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Anlage Trassenkonzepte entnommen werden. Dieses neu geschaffene passive Gigabit-Netz
(FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber sukzessive als betriebsfertige Teilnetze
zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene und der Versorgung mit hochbitratigen
Breitbandanschlissen gegen Entgelt Uberlassen werden. Weiterhin sollen zu einem spateren
Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, beispielsweise durch Nachverdichtungen in den
Ortslagen oder Erschlielung von Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten
nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber GUbergeben werden und sind Bestandteil des
Ausschreibungsgegenstandes. Der mit dieser Ausschreibung zu vergebende Pacht- und
Netzbetriebsvertrag umfasst im Sinne einer Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt
in geférderten Ausbau und maximalen Ausbau folgende Gebaudeanschlusspunkte (GAP) und
Nutzungseinheiten (NE): Los 4 — Ebersbach-Mu3bach: Im Foérderverfahren beinhalte
Adressen: 510 Gebaudeanschlusspunkte mit 453 Nutzungseinheiten Maximalmenge
Adressen gemall Rahmenvereinbarung: 561 Gebaudeanschlusspunkte mit 561
Nutzungseinheiten Garantierte Minimalmenge Adressen gemal Rahmenvereinbarung: 224
Gebaudeanschlusspunkte  Auf die Ausfihrungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung wird
vollumfanglich verwiesen. Das Projekt wird wie folgt gefordert: - Richtlinie ,Férderung zur
Unterstutzung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik
Deutschland® — in der Fassung vom 31.03.2023 (Gigabit-Richtlinie 2.0) - Verwaltungsvorschrift
des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie ,Férderung zur
Unterstltzung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik
Deutschland® (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 27.07.2023 Vom spateren Auftragnehmer
sind samtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblattern und Anlagen sowie der
einschlagigen Foérderprogramme einzuhalten.

Interne Kennung: 0004

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2044

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 4 566 606,00 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen U(ber das éffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
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Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Malinahmen zur Sicherstellung der Qualitat

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: - Meldebescheinigung nach § 5 TKG - Eigenerklarung
zur Zuverlassigkeit bzw. Uber das Nichtvorliegen von zwingenden oder fakultativen
Ausschlussgrunden nach §§ 123, 124 GWB gemal Formblatt Zuverlassigkeit. -
Eigenerklarung dartber, dass die Voraussetzungen fur einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1
des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen geman
Formblatt MiLoG. - Verpflichtungserklarung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und
Mindestentlohnung fir Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und
Mindestlohngesetzes flr 6ffentliche Auftrage in Baden-Wirttemberg (Landestariftreue- und
Mindestlohngesetz — LTMG) gemaf Formblatt LTMG. - Eigenerklarung, dass keine
Ausschlussgrinde nach § 21 SchwarzarbG vorliegen gemalf Formblatt Schwarzarbeit. -
Eigenerklarung fehlender Russlandbezug gemal Verordnung (EU) Nr. 833/2014 Uber
restriktive Mallnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine
destabilisieren gemal Formblatt Sanktionsverordnung. - Zusicherung Einhaltung
Mindestanforderungen gemaf Formblatt Zusicherung.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung tber das Vorliegen einer aktuell gultigen
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemafl Anhang Xl der Richtlinie
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung tber das Bestehen oder Uber den
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Hohe
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall fir Personen-, Sach- und/oder Vermdgensschaden im
Falle der Zuschlagserteilung gemafR Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft Uber eine Versicherung
in entsprechender Hohe verfugt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung tber den vom Bewerber/ der
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in
den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren gemall Formblatt Umsatz zur Bewerbung.
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen
zuordenbar sind Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau aktiven Betrieb
eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenuber Endkunden. Der
Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in Bezug
Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-nehmen ausgeflhrten Leistungen, in den letzten 3
abgeschlossenen Geschaftsjahren je Geschaftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht
haben: Los 1 Aichstetten 7.100.000 Euro netto Los 2 Boms 300.000 Euro netto Los 3
Ebenweiler 1.000.000 Euro netto Los 4 Ebersbach-Muf3bach 2.700.000 Euro netto Los 5
Fleischwangen 1.700.000 Euro netto Los 6 Horgenzell 7.000.000 Euro netto Los 7 HolRkirch
1.500.000 Euro netto Los 8 Kénigseggwald 1.700.000 Euro netto Los 9 Riedhausen 1.200.000
Euro netto Los 10 Unterwaldhausen 560.000 Euro netto Los 11 Wolpertswende 2.000.000
Euro netto Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der Bietergemeinschaft
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addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsatze nur im Falle der
wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklarungen der
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklarung Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung tber die durchschnittliche jahrliche
Beschaftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Fihrungskrafte in den letzten drei
Jahren. FUr die Erklarung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung Uber die Ausfihrung von Leistungen
(Referenzen) in den Kalenderjahren 2021 bis 2025, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind gemal} Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegeniber
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen mussen in den vorgenannten
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik
betriebsbereit ausgestattet wurden. Die Bewerber werden ausdricklich dazu aufgefordert, die
Formblatter fur die Referenzen zu verwenden und von eigenen Anlagen zu den Referenzen
Abstand zu nehmen! Es sind zwingend samtliche in den Formblattern fir die Referenzen
geforderten Angaben zu machen! Im Ubrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind
mindestens 3 vergleichbare Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft ,insgesamt” die
obigen Vorgaben zu den Referenzen erflllt und einzelne Mitglieder flr die von lhnen
angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualitatskriterium
Beschreibung: (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard off
/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 24/11/2025 11:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklarungen dem Angebot
unbedingt vollstandig bei.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Die KonzVgV trifft ndhere Bestimmungen lber
das einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich
grundsatzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA — Netzes flr mindestens
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom
21.08.2019 — Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des spateren Auftragnehmers
erfolgt dabei Uber Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim
spateren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA — Netz handelt es
sich um ein 6ffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA — Netz dient
ganz oder ganz Uberwiegend der Bereitstellung 6ffentlich zuganglicher
Telekommunikationsdienste, die die Ubertragung von Informationen zwischen
Netzabschlusspunkten ermdglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsachlich dazu
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb 6ffentlicher
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer
Kommunikationsdienste fiir die Offentlichkeit zu ermdglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr.
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 — 3 VK 9/18 -
juris). Vorliegend ist eine Forderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten
Forderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. Uber die entsprechenden Vorgaben der
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemaf anzuwenden. Hierzu gehort
insbesondere die Einhaltung der Grundsatze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter
zu einer anderen Einschatzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit andern,
und Teil 4 des GWB doch einschlagig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von
ihm festgestellten Verstold gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverziglich zu rigen.
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rlige abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Ruge nicht
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abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprufungsverfahrens stellen (vgl.
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht
berucksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl.
§ 134 GWB). Fur diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle fur die Erteilung Uber die
Einlegung von Rechtbehelfen zustandig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das fur
den AG zustandige Landgericht zustandig.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm
Rechtsanwalte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Zweckverband Breitbandversorgung im
Landkreis Ravensburg

5.1. Los: LOT-0005
Titel: Los 5 Fleischwangen
Beschreibung: Auftraggeber ist der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis
Ravensburg. Auf Basis der bestehenden Infrastruktur plant der Auftraggeber die Errichtung
eines geforderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den unter Abschnitt A.3
genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2026 bis 2029. Ausgehend vom
bestehenden Backbone-Netz des Zweckverbands besteht das geférderte Gigabit-Netz (FTTB)
aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerdrtlichen Verteilnetze in
den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Ubersicht (iber das geplante Gigabit-Netz (FTTB) sowie
eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte definierten Ausbaugebiets kann der
Anlage Trassenkonzepte entnommen werden. Dieses neu geschaffene passive Gigabit-Netz
(FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber sukzessive als betriebsfertige Teilnetze
zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene und der Versorgung mit hochbitratigen
Breitbandanschlissen gegen Entgelt Uberlassen werden. Weiterhin sollen zu einem spateren
Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, beispielsweise durch Nachverdichtungen in den
Ortslagen oder Erschliefung von Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten
nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber Ubergeben werden und sind Bestandteil des
Ausschreibungsgegenstandes. Der mit dieser Ausschreibung zu vergebende Pacht- und
Netzbetriebsvertrag umfasst im Sinne einer Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt
in geférderten Ausbau und maximalen Ausbau folgende Gebaudeanschlusspunkte (GAP) und
Nutzungseinheiten (NE):  Los 5 — Fleischwangen: Im Férderverfahren beinhalte Adressen:
259 Gebaudeanschlusspunkte mit 281 Nutzungseinheiten Maximalmenge Adressen gemaf
Rahmenvereinbarung: 285 Gebaudeanschlusspunkte mit 307 Nutzungseinheiten Garantierte
Minimalmenge Adressen gemafl Rahmenvereinbarung: 142 Gebaudeanschlusspunkte Auf die
Ausfuhrungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung wird vollumfanglich verwiesen. Das
Projekt wird wie folgt geférdert: - Richtlinie ,Férderung zur Unterstitzung des Gigabitausbaus
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland® — in der Fassung vom
27.12.2022 (Gigabit-Richtlinie) - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur
Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie ,Foérderung zur Unterstitzung des Gigabitausbaus der
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland® (VwV Gigabitmitfinanzierung)
vom 10.09.2021 Vom spateren Auftragnehmer sind samtliche Vorgaben der dem Projekt
zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen,
Merkblattern und Anlagen sowie der einschlagigen Férderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0005

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2044

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 2 498 202,00 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfliihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fir kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Malinahmen zur Sicherstellung der Qualitat
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: - Meldebescheinigung nach § 5 TKG - Eigenerklarung
zur Zuverlassigkeit bzw. tber das Nichtvorliegen von zwingenden oder fakultativen
Ausschlussgrunden nach §§ 123, 124 GWB gemal} Formblatt Zuverlassigkeit. -
Eigenerklarung dartber, dass die Voraussetzungen fur einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1
des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen geman
Formblatt MiLoG. - Verpflichtungserklarung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und
Mindestentlohnung fir Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und
Mindestlohngesetzes flr 6ffentliche Auftrage in Baden-Wirttemberg (Landestariftreue- und
Mindestlohngesetz — LTMG) gemaf Formblatt LTMG. - Eigenerklarung, dass keine
Ausschlussgrinde nach § 21 SchwarzarbG vorliegen gemaf Formblatt Schwarzarbeit. -
Eigenerklarung fehlender Russlandbezug gemaf Verordnung (EU) Nr. 833/2014 Gber
restriktive Mallnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine
destabilisieren gemal Formblatt Sanktionsverordnung. - Zusicherung Einhaltung
Mindestanforderungen gemaf Formblatt Zusicherung.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung tber das Vorliegen einer aktuell gultigen
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemafl Anhang Xl der Richtlinie
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklarung Uber das Bestehen oder Uber den
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Hohe
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall fir Personen-, Sach- und/oder Vermdgensschaden im
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Falle der Zuschlagserteilung gemafR Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft Uber eine Versicherung
in entsprechender Hohe verfugt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung tber den vom Bewerber/ der
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in
den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren gemall Formblatt Umsatz zur Bewerbung.
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen
zuordenbar sind Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau aktiven Betrieb
eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenuber Endkunden. Der
Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in Bezug
Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-nehmen ausgeflhrten Leistungen, in den letzten 3
abgeschlossenen Geschaftsjahren je Geschaftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht
haben: Los 1 Aichstetten 7.100.000 Euro netto Los 2 Boms 300.000 Euro netto Los 3
Ebenweiler 1.000.000 Euro netto Los 4 Ebersbach-Muf3bach 2.700.000 Euro netto Los 5
Fleischwangen 1.700.000 Euro netto Los 6 Horgenzell 7.000.000 Euro netto Los 7 HolRkirch
1.500.000 Euro netto Los 8 Kénigseggwald 1.700.000 Euro netto Los 9 Riedhausen 1.200.000
Euro netto Los 10 Unterwaldhausen 560.000 Euro netto Los 11 Wolpertswende 2.000.000
Euro netto Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der Bietergemeinschaft
addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsatze nur im Falle der
wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklarungen der
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklarung Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklarung Gber die durchschnittliche jahrliche
Beschaftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Fihrungskrafte in den letzten drei
Jahren. FUr die Erklarung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung Uber die Ausfihrung von Leistungen
(Referenzen) in den Kalenderjahren 2021 bis 2025, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind gemal} Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegeniber
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen mussen in den vorgenannten
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik
betriebsbereit ausgestattet wurden. Die Bewerber werden ausdricklich dazu aufgefordert, die
Formblatter fur die Referenzen zu verwenden und von eigenen Anlagen zu den Referenzen
Abstand zu nehmen! Es sind zwingend samtliche in den Formblattern fir die Referenzen
geforderten Angaben zu machen! Im Ubrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind
mindestens 3 vergleichbare Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft ,insgesamt” die
obigen Vorgaben zu den Referenzen erflllt und einzelne Mitglieder fur die von lhnen
angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.
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5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualitatskriterium
Beschreibung: (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard off/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard off
/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 24/11/2025 11:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden konnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklarungen dem Angebot
unbedingt vollstandig bei.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberpriufungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Die KonzVgV trifft ndhere Bestimmungen Uber
das einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich
grundsatzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA — Netzes flr mindestens
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom
21.08.2019 — Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des spateren Auftragnehmers
erfolgt dabei Uber Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim
spateren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA — Netz handelt es
sich um ein o6ffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA — Netz dient
ganz oder ganz Uberwiegend der Bereitstellung 6ffentlich zuganglicher
Telekommunikationsdienste, die die Ubertragung von Informationen zwischen
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Netzabschlusspunkten ermdglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsachlich dazu
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb 6ffentlicher
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer
Kommunikationsdienste fiir die Offentlichkeit zu erméglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr.
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 — 3 VK 9/18 -
juris). Vorliegend ist eine Forderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten
Forderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. Uber die entsprechenden Vorgaben der
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemaf anzuwenden. Hierzu gehort
insbesondere die Einhaltung der Grundsatze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter
zu einer anderen Einschatzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit andern,
und Teil 4 des GWB doch einschlagig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von
ihm festgestellten Verstol3 gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverziglich zu rigen.
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rluge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rlge nicht
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprufungsverfahrens stellen (vgl.
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht
bertcksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl.
§ 134 GWB). Fur diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle fur die Erteilung Uber die
Einlegung von Rechtbehelfen zustandig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das fur
den AG zustandige Landgericht zustandig.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm
Rechtsanwalte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Zweckverband Breitbandversorgung im
Landkreis Ravensburg

5.1. Los: LOT-0006
Titel: Los 6 Horgenzell
Beschreibung: Auftraggeber ist der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis
Ravensburg. Auf Basis der bestehenden Infrastruktur plant der Auftraggeber die Errichtung
eines geforderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den unter Abschnitt A.3
genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2026 bis 2029. Ausgehend vom
bestehenden Backbone-Netz des Zweckverbands besteht das geférderte Gigabit-Netz (FTTB)
aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerdrtlichen Verteilnetze in
den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Ubersicht (iber das geplante Gigabit-Netz (FTTB) sowie
eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte definierten Ausbaugebiets kann der
Anlage Trassenkonzepte entnommen werden. Dieses neu geschaffene passive Gigabit-Netz
(FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber sukzessive als betriebsfertige Teilnetze
zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene und der Versorgung mit hochbitratigen
Breitbandanschlissen gegen Entgelt Uberlassen werden. Weiterhin sollen zu einem spateren
Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, beispielsweise durch Nachverdichtungen in den
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Ortslagen oder Erschliefung von Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten
nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber Ubergeben werden und sind Bestandteil des
Ausschreibungsgegenstandes. Der mit dieser Ausschreibung zu vergebende Pacht- und
Netzbetriebsvertrag umfasst im Sinne einer Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt
in geférderten Ausbau und maximalen Ausbau folgende Gebaudeanschlusspunkte (GAP) und
Nutzungseinheiten (NE):  Los 6 — Horgenzell: Im Forderverfahren beinhalte Adressen: 1.139
Gebaudeanschlusspunkte mit 1.156 Nutzungseinheiten Maximalmenge Adressen gemal
Rahmenvereinbarung: 1.253 Gebaudeanschlusspunkte mit 1.270 Nutzungseinheiten
Garantierte Minimalmenge Adressen gemal} Rahmenvereinbarung: 501
Gebaudeanschlusspunkte Auf die Ausfiihrungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung wird
vollumfanglich verwiesen. Das Projekt wird wie folgt gefordert: - Richtlinie ,Férderung zur
Unterstltzung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik
Deutschland® — in der Fassung vom 31.03.2023 (Gigabit-Richtlinie 2.0) - Verwaltungsvorschrift
des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie ,Férderung zur
Unterstutzung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik
Deutschland® (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 27.07.2023 Vom spateren Auftragnehmer
sind samtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblattern und Anlagen sowie der
einschlagigen Forderprogramme einzuhalten.

Interne Kennung: 0006

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2044

5.1.5. Wert
Geschéatzter Wert ohne MwSt.: 10 337 136,00 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Malinahmen zur Sicherstellung der Qualitat
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Meldebescheinigung nach § 5 TKG - Eigenerklarung
zur Zuverlassigkeit bzw. tber das Nichtvorliegen von zwingenden oder fakultativen
Ausschlussgrinden nach §§ 123, 124 GWB gemal Formblatt Zuverlassigkeit. -
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Eigenerklarung darUber, dass die Voraussetzungen fur einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1
des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemaf
Formblatt MiLoG. - Verpflichtungserklarung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und
Mindestentlohnung fir Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und
Mindestlohngesetzes fur 6ffentliche Auftrage in Baden-Wurttemberg (Landestariftreue- und
Mindestlohngesetz — LTMG) gemall Formblatt LTMG. - Eigenerklarung, dass keine
Ausschlussgrunde nach § 21 SchwarzarbG vorliegen gemalf Formblatt Schwarzarbeit. -
Eigenerklarung fehlender Russlandbezug gemaf Verordnung (EU) Nr. 833/2014 Gber
restriktive Ma3nahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine
destabilisieren gemal Formblatt Sanktionsverordnung. - Zusicherung Einhaltung
Mindestanforderungen gemaf Formblatt Zusicherung.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklarung tber das Vorliegen einer aktuell gultigen
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemafy Anhang Xl der Richtlinie
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung uber das Bestehen oder Uber den
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Hohe
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall fur Personen-, Sach- und/oder Vermdgensschaden im
Falle der Zuschlagserteilung gemaR Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft Uber eine Versicherung
in entsprechender Hohe verfugt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung tber den vom Bewerber/ der
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in
den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren gemaly Formblatt Umsatz zur Bewerbung.
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen
zuordenbar sind Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau aktiven Betrieb
eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegentber Endkunden. Der
Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in Bezug
Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-nehmen ausgeflhrten Leistungen, in den letzten 3
abgeschlossenen Geschaftsjahren je Geschaftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht
haben: Los 1 Aichstetten 7.100.000 Euro netto Los 2 Boms 300.000 Euro netto Los 3
Ebenweiler 1.000.000 Euro netto Los 4 Ebersbach-Mufbach 2.700.000 Euro netto Los 5
Fleischwangen 1.700.000 Euro netto Los 6 Horgenzell 7.000.000 Euro netto Los 7 HolRRkirch
1.500.000 Euro netto Los 8 Kdnigseggwald 1.700.000 Euro netto Los 9 Riedhausen 1.200.000
Euro netto Los 10 Unterwaldhausen 560.000 Euro netto Los 11 Wolpertswende 2.000.000
Euro netto Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der Bietergemeinschaft
addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsatze nur im Falle der
wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklarungen der
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklarung Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung Uber die durchschnittliche jahrliche
Beschaftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Fihrungskrafte in den letzten drei
Jahren. Fur die Erklarung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklarung Gber die Ausfihrung von Leistungen
(Referenzen) in den Kalenderjahren 2021 bis 2025, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind gemal Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegentber
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen missen in den vorgenannten
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik
betriebsbereit ausgestattet wurden. Die Bewerber werden ausdrucklich dazu aufgefordert, die
Formblatter fur die Referenzen zu verwenden und von eigenen Anlagen zu den Referenzen
Abstand zu nehmen! Es sind zwingend samtliche in den Formblattern fur die Referenzen
geforderten Angaben zu machen! Im Ubrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind
mindestens 3 vergleichbare Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft ,insgesamt” die
obigen Vorgaben zu den Referenzen erfullt und einzelne Mitglieder fur die von lhnen
angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualitatskriterium
Beschreibung: (Fixpacht 60%), Zusatzpacht 40%)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard off/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 24/11/2025 11:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergdanzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
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Zusatzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklarungen dem Angebot
unbedingt vollstandig bei.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Die KonzVgV trifft ndhere Bestimmungen Uber
das einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich
grundsatzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA — Netzes fur mindestens
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom
21.08.2019 — Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des spateren Auftragnehmers
erfolgt dabei Uber Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim
spateren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA — Netz handelt es
sich um ein o6ffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA — Netz dient
ganz oder ganz Uberwiegend der Bereitstellung offentlich zuganglicher
Telekommunikationsdienste, die die Ubertragung von Informationen zwischen
Netzabschlusspunkten ermdglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsachlich dazu
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb 6ffentlicher
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer
Kommunikationsdienste fiir die Offentlichkeit zu ermdglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr.
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 — 3 VK 9/18 -
juris). Vorliegend ist eine Férderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten
Forderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. Uber die entsprechenden Vorgaben der
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemaf anzuwenden. Hierzu gehort
insbesondere die Einhaltung der Grundsatze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter
zu einer anderen Einschatzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit andern,
und Teil 4 des GWB doch einschlagig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von
ihm festgestellten Verstol3 gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverziglich zu rigen.
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rlige abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Ruge nicht
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprifungsverfahrens stellen (vgl.
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht
bertcksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15
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Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl.
§ 134 GWB). Fir diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle fur die Erteilung Uber die
Einlegung von Rechtbehelfen zustandig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das fur
den AG zustandige Landgericht zustandig.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm
Rechtsanwalte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Zweckverband Breitbandversorgung im
Landkreis Ravensburg

5.1. Los: LOT-0007
Titel: Los 7 Hol¥kirch
Beschreibung: Auftraggeber ist der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis
Ravensburg. Auf Basis der bestehenden Infrastruktur plant der Auftraggeber die Errichtung
eines geforderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den unter Abschnitt A.3
genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2026 bis 2029. Ausgehend vom
bestehenden Backbone-Netz des Zweckverbands besteht das geférderte Gigabit-Netz (FTTB)
aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerdrtlichen Verteilnetze in
den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Ubersicht tiber das geplante Gigabit-Netz (FTTB) sowie
eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte definierten Ausbaugebiets kann der
Anlage Trassenkonzepte enthommen werden. Dieses neu geschaffene passive Gigabit-Netz
(FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber sukzessive als betriebsfertige Teilnetze
zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene und der Versorgung mit hochbitratigen
Breitbandanschlissen gegen Entgelt Uberlassen werden. Weiterhin sollen zu einem spateren
Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, beispielsweise durch Nachverdichtungen in den
Ortslagen oder Erschlielung von Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten
nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber Ubergeben werden und sind Bestandteil des
Ausschreibungsgegenstandes. Der mit dieser Ausschreibung zu vergebende Pacht- und
Netzbetriebsvertrag umfasst im Sinne einer Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt
in geférderten Ausbau und maximalen Ausbau folgende Gebaudeanschlusspunkte (GAP) und
Nutzungseinheiten (NE):  Los 7 — Hol3kirch: Im Férderverfahren beinhalte Adressen: 281
Gebaudeanschlusspunkte mit 253 Nutzungseinheiten Maximalmenge Adressen gemal}
Rahmenvereinbarung: 309 Gebaudeanschlusspunkte mit 309 Nutzungseinheiten Garantierte
Minimalmenge Adressen gemal Rahmenvereinbarung: 124 Gebaudeanschlusspunkte Auf die
Ausfuhrungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung wird vollumfanglich verwiesen. Das
Projekt wird wie folgt geférdert: -Richtlinie ,Férderung zur Unterstitzung des Gigabitausbaus
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ — in der Fassung vom
31.03.2023 (Gigabit-Richtlinie 2.0) -Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur
Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie ,Férderung zur Unterstitzung des Gigabitausbaus der
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland® (VwV Gigabitmitfinanzierung)
vom 27.07.2023 Vom spateren Auftragnehmer sind samtliche Vorgaben der dem Projekt
zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen,
Merkblattern und Anlagen sowie der einschlagigen Forderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0007

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
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Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2044

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 2 515 297,00 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausflihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uiber das éffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Malinahmen zur Sicherstellung der Qualitat
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Meldebescheinigung nach § 5 TKG - Eigenerklarung
zur Zuverlassigkeit bzw. Uber das Nichtvorliegen von zwingenden oder fakultativen
Ausschlussgriunden nach §§ 123, 124 GWB gemal Formblatt Zuverlassigkeit. -
Eigenerklarung darlber, dass die Voraussetzungen flr einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1
des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen geman
Formblatt MiLoG. - Verpflichtungserklarung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und
Mindestentlohnung fir Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und
Mindestlohngesetzes flr 6ffentliche Auftrage in Baden-Wirttemberg (Landestariftreue- und
Mindestlohngesetz — LTMG) gemall Formblatt LTMG. - Eigenerklarung, dass keine
Ausschlussgrinde nach § 21 SchwarzarbG vorliegen gemaf Formblatt Schwarzarbeit. -
Eigenerklarung fehlender Russlandbezug gemal Verordnung (EU) Nr. 833/2014 Gber
restriktive Malnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine
destabilisieren gemal Formblatt Sanktionsverordnung. - Zusicherung Einhaltung
Mindestanforderungen gemaf Formblatt Zusicherung.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklarung tber das Vorliegen einer aktuell gultigen
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemafl Anhang Xl der Richtlinie
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklarung Gber das Bestehen oder tGber den
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Hohe
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall flir Personen-, Sach- und/oder Vermégensschaden im
Falle der Zuschlagserteilung gemaR Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft Uber eine Versicherung
in entsprechender Hohe verfugt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung tber den vom Bewerber/ der
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in
den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren gemaly Formblatt Umsatz zur Bewerbung.
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen
zuordenbar sind Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau aktiven Betrieb
eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegeniber Endkunden. Der
Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in Bezug
Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-nehmen ausgeflhrten Leistungen, in den letzten 3
abgeschlossenen Geschaftsjahren je Geschaftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht
haben: Los 1 Aichstetten 7.100.000 Euro netto Los 2 Boms 300.000 Euro netto Los 3
Ebenweiler 1.000.000 Euro netto Los 4 Ebersbach-Mufbach 2.700.000 Euro netto Los 5
Fleischwangen 1.700.000 Euro netto Los 6 Horgenzell 7.000.000 Euro netto Los 7 HoRRkirch
1.500.000 Euro netto Los 8 Kdnigseggwald 1.700.000 Euro netto Los 9 Riedhausen 1.200.000
Euro netto Los 10 Unterwaldhausen 560.000 Euro netto Los 11 Wolpertswende 2.000.000
Euro netto Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der Bietergemeinschaft
addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsatze nur im Falle der
wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklarungen der
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklarung Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung Uber die durchschnittliche jahrliche
Beschaftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Fihrungskrafte in den letzten drei
Jahren. Fur die Erklarung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklarung Gber die Ausfuhrung von Leistungen
(Referenzen) in den Kalenderjahren 2021 bis 2025, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind gemal} Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegentber
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen missen in den vorgenannten
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik
betriebsbereit ausgestattet wurden. Die Bewerber werden ausdrucklich dazu aufgefordert, die
Formblatter fur die Referenzen zu verwenden und von eigenen Anlagen zu den Referenzen
Abstand zu nehmen! Es sind zwingend samtliche in den Formblattern fur die Referenzen
geforderten Angaben zu machen! Im Ubrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind
mindestens 3 vergleichbare Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft ,insgesamt” die
obigen Vorgaben zu den Referenzen erfullt und einzelne Mitglieder fur die von lhnen
angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualitatskriterium
Beschreibung: (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard off/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 24/11/2025 11:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers konnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklarungen dem Angebot
unbedingt vollstéandig bei.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Die KonzVgV trifft ndhere Bestimmungen lber
das einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich
grundsatzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA — Netzes flr mindestens
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom
21.08.2019 — Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des spateren Auftragnehmers
erfolgt dabei Uber Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim
spateren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA — Netz handelt es
sich um ein 6ffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA — Netz dient
ganz oder ganz Uberwiegend der Bereitstellung 6ffentlich zuganglicher
Telekommunikationsdienste, die die Ubertragung von Informationen zwischen
Netzabschlusspunkten ermdglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsachlich dazu
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb 6ffentlicher
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer
Kommunikationsdienste fiir die Offentlichkeit zu ermdglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt
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3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr.
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 — 3 VK 9/18 -
juris). Vorliegend ist eine Forderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten
Forderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. Uber die entsprechenden Vorgaben der
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemaf anzuwenden. Hierzu gehort
insbesondere die Einhaltung der Grundsatze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter
zu einer anderen Einschatzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit andern,
und Teil 4 des GWB doch einschlagig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von
ihm festgestellten Verstold gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverziglich zu rigen.
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rlige abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Ruge nicht
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprifungsverfahrens stellen (vgl.
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht
bertcksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl.
§ 134 GWB). Fir diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle fur die Erteilung Uber die
Einlegung von Rechtbehelfen zustandig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das fur
den AG zustandige Landgericht zustandig.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm
Rechtsanwalte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Zweckverband Breitbandversorgung im
Landkreis Ravensburg

5.1. Los: LOT-0008
Titel: Los 8 Konigseggwald
Beschreibung: Auftraggeber ist der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis
Ravensburg. Auf Basis der bestehenden Infrastruktur plant der Auftraggeber die Errichtung
eines geforderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den unter Abschnitt A.3
genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2026 bis 2029. Ausgehend vom
bestehenden Backbone-Netz des Zweckverbands besteht das geférderte Gigabit-Netz (FTTB)
aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerdrtlichen Verteilnetze in
den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Ubersicht liber das geplante Gigabit-Netz (FTTB) sowie
eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte definierten Ausbaugebiets kann der
Anlage Trassenkonzepte enthnommen werden. Dieses neu geschaffene passive Gigabit-Netz
(FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber sukzessive als betriebsfertige Teilnetze
zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene und der Versorgung mit hochbitratigen
Breitbandanschlissen gegen Entgelt Uberlassen werden. Weiterhin sollen zu einem spateren
Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, beispielsweise durch Nachverdichtungen in den
Ortslagen oder Erschlielung von Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten
nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber Ubergeben werden und sind Bestandteil des
Ausschreibungsgegenstandes. Der mit dieser Ausschreibung zu vergebende Pacht- und
Netzbetriebsvertrag umfasst im Sinne einer Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt
in geférderten Ausbau und maximalen Ausbau folgende Gebaudeanschlusspunkte (GAP) und
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Nutzungseinheiten (NE):  Los 8 — Kdnigseggwald: Im Forderverfahren beinhalte Adressen:
290 Gebaudeanschlusspunkte mit 285 Nutzungseinheiten Maximalmenge Adressen gemal
Rahmenvereinbarung: 319 Gebaudeanschlusspunkte mit 319 Nutzungseinheiten Garantierte
Minimalmenge Adressen gemal Rahmenvereinbarung: 160 Gebaudeanschlusspunkte  Auf
die Ausfihrungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung wird vollumfanglich verwiesen. Das
Projekt wird wie folgt geférdert: - Richtlinie ,Férderung zur Unterstitzung des Gigabitausbaus
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ — in der Fassung vom
27.12.2022 (Gigabit-Richtlinie) - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur
Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie ,Forderung zur Unterstitzung des Gigabitausbaus der
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland® (VwV Gigabitmitfinanzierung)
vom 10.09.2021 Vom spateren Auftragnehmer sind samtliche Vorgaben der dem Projekt
zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen,
Merkblattern und Anlagen sowie der einschlagigen Férderprogramme einzuhalten.

Interne Kennung: 0008

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2044

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 2 596 698,00 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Malinahmen zur Sicherstellung der Qualitat
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Meldebescheinigung nach § 5 TKG - Eigenerklarung
zur Zuverlassigkeit bzw. tber das Nichtvorliegen von zwingenden oder fakultativen
Ausschlussgrinden nach §§ 123, 124 GWB gemal Formblatt Zuverlassigkeit. -
Eigenerklarung darlber, dass die Voraussetzungen fur einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1
des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen geman
Formblatt MiLoG. - Verpflichtungserklarung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und
Mindestentlohnung fir Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und
Mindestlohngesetzes fur 6ffentliche Auftrage in Baden-Wurttemberg (Landestariftreue- und
Mindestlohngesetz — LTMG) gemall Formblatt LTMG. - Eigenerklarung, dass keine

700442-2025 Page 35/53



Ausschlussgrunde nach § 21 SchwarzarbG vorliegen gemalf Formblatt Schwarzarbeit. -
Eigenerklarung fehlender Russlandbezug gemaf Verordnung (EU) Nr. 833/2014 Gber
restriktive Ma3nahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine
destabilisieren gemal Formblatt Sanktionsverordnung. - Zusicherung Einhaltung
Mindestanforderungen gemaf Formblatt Zusicherung.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklarung tber das Vorliegen einer aktuell gultigen
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemafy Anhang Xl der Richtlinie
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung uber das Bestehen oder Uber den
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Hohe
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall fur Personen-, Sach- und/oder Vermdgensschaden im
Falle der Zuschlagserteilung gemaR Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft Uber eine Versicherung
in entsprechender Hohe verfugt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung tber den vom Bewerber/ der
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in
den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren gemaly Formblatt Umsatz zur Bewerbung.
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen
zuordenbar sind Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau aktiven Betrieb
eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenuber Endkunden. Der
Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in Bezug
Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-nehmen ausgeflihrten Leistungen, in den letzten 3
abgeschlossenen Geschaftsjahren je Geschaftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht
haben: Los 1 Aichstetten 7.100.000 Euro netto Los 2 Boms 300.000 Euro netto Los 3
Ebenweiler 1.000.000 Euro netto Los 4 Ebersbach-Mufbach 2.700.000 Euro netto Los 5
Fleischwangen 1.700.000 Euro netto Los 6 Horgenzell 7.000.000 Euro netto Los 7 HolRRkirch
1.500.000 Euro netto Los 8 Kdnigseggwald 1.700.000 Euro netto Los 9 Riedhausen 1.200.000
Euro netto Los 10 Unterwaldhausen 560.000 Euro netto Los 11 Wolpertswende 2.000.000
Euro netto Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der Bietergemeinschaft
addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsatze nur im Falle der
wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklarungen der
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklarung Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung Uber die durchschnittliche jahrliche
Beschaftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Fihrungskrafte in den letzten drei
Jahren. Fur die Erklarung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklarung Gber die Ausfihrung von Leistungen
(Referenzen) in den Kalenderjahren 2021 bis 2025, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind gemaf Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne
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sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegentber
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen missen in den vorgenannten
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik
betriebsbereit ausgestattet wurden. Die Bewerber werden ausdrucklich dazu aufgefordert, die
Formblatter fur die Referenzen zu verwenden und von eigenen Anlagen zu den Referenzen
Abstand zu nehmen! Es sind zwingend samtliche in den Formblattern fur die Referenzen
geforderten Angaben zu machen! Im Ubrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind
mindestens 3 vergleichbare Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft ,insgesamt” die
obigen Vorgaben zu den Referenzen erfullt und einzelne Mitglieder fur die von lhnen
angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualitatskriterium
Beschreibung: (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard off/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 24/11/2025 11:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergdanzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklarungen dem Angebot
unbedingt vollstandig bei.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
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5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
Informationen tber die Uberpriifungsfristen: Die KonzVgV trifft nédhere Bestimmungen (iber
das einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich
grundsatzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA — Netzes fur mindestens
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom
21.08.2019 — Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des spateren Auftragnehmers
erfolgt dabei GUber Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim
spateren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA — Netz handelt es
sich um ein 6ffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA — Netz dient
ganz oder ganz Uberwiegend der Bereitstellung 6ffentlich zuganglicher
Telekommunikationsdienste, die die Ubertragung von Informationen zwischen
Netzabschlusspunkten ermdglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsachlich dazu
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb 6ffentlicher
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer
Kommunikationsdienste fiir die Offentlichkeit zu ermdglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr.
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 — 3 VK 9/18 -
juris). Vorliegend ist eine Forderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten
Forderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. Uber die entsprechenden Vorgaben der
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemaf anzuwenden. Hierzu gehort
insbesondere die Einhaltung der Grundsatze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter
zu einer anderen Einschatzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit andern,
und Teil 4 des GWB doch einschlagig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von
ihm festgestellten Verstoll gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzlglich zu riigen.
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rlige abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rlige nicht
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachpriufungsverfahrens stellen (vgl.
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht
berlcksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl.
§ 134 GWB). Fir diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle fur die Erteilung Gber die
Einlegung von Rechtbehelfen zustandig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das fur
den AG zustandige Landgericht zustandig.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm
Rechtsanwalte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Zweckverband Breitbandversorgung im
Landkreis Ravensburg

700442-2025 Page 38/53



5.1. Los: LOT-0009
Titel: Los 9 Riedhausen
Beschreibung: Auftraggeber ist der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis
Ravensburg. Auf Basis der bestehenden Infrastruktur plant der Auftraggeber die Errichtung
eines geforderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den unter Abschnitt A.3
genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2026 bis 2029. Ausgehend vom
bestehenden Backbone-Netz des Zweckverbands besteht das geférderte Gigabit-Netz (FTTB)
aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerdrtlichen Verteilnetze in
den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Ubersicht (iber das geplante Gigabit-Netz (FTTB) sowie
eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte definierten Ausbaugebiets kann der
Anlage Trassenkonzepte entnommen werden. Dieses neu geschaffene passive Gigabit-Netz
(FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber sukzessive als betriebsfertige Teilnetze
zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene und der Versorgung mit hochbitratigen
Breitbandanschlissen gegen Entgelt Uberlassen werden. Weiterhin sollen zu einem spateren
Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, beispielsweise durch Nachverdichtungen in den
Ortslagen oder Erschlielung von Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten
nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber Ubergeben werden und sind Bestandteil des
Ausschreibungsgegenstandes. Der mit dieser Ausschreibung zu vergebende Pacht- und
Netzbetriebsvertrag umfasst im Sinne einer Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt
in geférderten Ausbau und maximalen Ausbau folgende Gebaudeanschlusspunkte (GAP) und
Nutzungseinheiten (NE):  Los 9 — Riedhausen: Im Forderverfahren beinhalte Adressen: 195
Gebaudeanschlusspunkte mit 197 Nutzungseinheiten Maximalmenge Adressen gemal}
Rahmenvereinbarung: 215 Gebaudeanschlusspunkte mit 217 Nutzungseinheiten Garantierte
Minimalmenge Adressen gemal Rahmenvereinbarung: 107 Gebaudeanschlusspunkte Auf die
Ausflihrungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung wird vollumfanglich verwiesen. Das
Projekt wird wie folgt geférdert: - Richtlinie ,Férderung zur Unterstitzung des Gigabitausbaus
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland® — in der Fassung vom
27.12.2022 (Gigabit-Richtlinie) - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur
Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie ,Foérderung zur Unterstliitzung des Gigabitausbaus der
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland® (VwV Gigabitmitfinanzierung)
vom 10.09.2021 Vom spateren Auftragnehmer sind samtliche Vorgaben der dem Projekt
zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen,
Merkblattern und Anlagen sowie der einschlagigen Férderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0009

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2044

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 1 762 336,00 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: MaRnahmen zur Sicherstellung der Qualitat
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: - Meldebescheinigung nach § 5 TKG - Eigenerklarung
zur Zuverlassigkeit bzw. uber das Nichtvorliegen von zwingenden oder fakultativen
Ausschlussgriinden nach §§ 123, 124 GWB gemal Formblatt Zuverlassigkeit. -
Eigenerklarung daruber, dass die Voraussetzungen fur einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1
des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen geman
Formblatt MiLoG. - Verpflichtungserklarung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und
Mindestentlohnung flir Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und
Mindestlohngesetzes fur 6ffentliche Auftrage in Baden-Wurttemberg (Landestariftreue- und
Mindestlohngesetz — LTMG) gemaf Formblatt LTMG. - Eigenerklarung, dass keine
Ausschlussgrunde nach § 21 SchwarzarbG vorliegen gemal® Formblatt Schwarzarbeit. -
Eigenerklarung fehlender Russlandbezug gemaf Verordnung (EU) Nr. 833/2014 Gber
restriktive Mal3nahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine
destabilisieren gemaf Formblatt Sanktionsverordnung. - Zusicherung Einhaltung
Mindestanforderungen gemaf Formblatt Zusicherung.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklarung Uber das Vorliegen einer aktuell gultigen
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemafl Anhang Xl der Richtlinie
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung tber das Bestehen oder Uber den
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Hohe
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall fir Personen-, Sach- und/oder Vermdgensschaden im
Falle der Zuschlagserteilung gemafR Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft Uber eine Versicherung
in entsprechender Hohe verflgt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung tber den vom Bewerber/ der
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in
den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren gemaly Formblatt Umsatz zur Bewerbung.
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen
zuordenbar sind Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau aktiven Betrieb
eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenuber Endkunden. Der
Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in Bezug
Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des
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Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-nehmen ausgeflhrten Leistungen, in den letzten 3
abgeschlossenen Geschaftsjahren je Geschaftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht
haben: Los 1 Aichstetten 7.100.000 Euro netto Los 2 Boms 300.000 Euro netto Los 3
Ebenweiler 1.000.000 Euro netto Los 4 Ebersbach-Muf3bach 2.700.000 Euro netto Los 5
Fleischwangen 1.700.000 Euro netto Los 6 Horgenzell 7.000.000 Euro netto Los 7 HolRkirch
1.500.000 Euro netto Los 8 Kénigseggwald 1.700.000 Euro netto Los 9 Riedhausen 1.200.000
Euro netto Los 10 Unterwaldhausen 560.000 Euro netto Los 11 Wolpertswende 2.000.000
Euro netto Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der Bietergemeinschaft
addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsatze nur im Falle der
wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklarungen der
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklarung Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung tber die durchschnittliche jahrliche
Beschaftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Fihrungskrafte in den letzten drei
Jahren. FUr die Erklarung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung Uber die Ausfihrung von Leistungen
(Referenzen) in den Kalenderjahren 2021 bis 2025, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind gemal} Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenlber
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen mussen in den vorgenannten
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik
betriebsbereit ausgestattet wurden. Die Bewerber werden ausdricklich dazu aufgefordert, die
Formblatter fur die Referenzen zu verwenden und von eigenen Anlagen zu den Referenzen
Abstand zu nehmen! Es sind zwingend samtliche in den Formblattern fir die Referenzen
geforderten Angaben zu machen! Im Ubrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind
mindestens 3 vergleichbare Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft ,insgesamt” die
obigen Vorgaben zu den Referenzen erflllt und einzelne Mitglieder flur die von lhnen
angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualitatskriterium
Beschreibung: (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
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Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse flr die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard off
/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Varianten: Nicht zulassig

Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig

Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 24/11/2025 11:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden konnen:

Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklarungen dem Angebot
unbedingt vollstandig bei.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
Informationen (iber die Uberprifungsfristen: Die KonzVgV trifft nhere Bestimmungen Uber
das einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich
grundsatzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA — Netzes flr mindestens
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom
21.08.2019 — Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des spateren Auftragnehmers
erfolgt dabei Uber Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim
spateren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA — Netz handelt es
sich um ein o6ffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA — Netz dient
ganz oder ganz Uberwiegend der Bereitstellung 6ffentlich zuganglicher
Telekommunikationsdienste, die die Ubertragung von Informationen zwischen
Netzabschlusspunkten ermoglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsachlich dazu
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb 6ffentlicher
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer
Kommunikationsdienste fiir die Offentlichkeit zu erméglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr.
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 — 3 VK 9/18 -
juris). Vorliegend ist eine Forderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten
Forderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. Uber die entsprechenden Vorgaben der
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemaf anzuwenden. Hierzu gehort
insbesondere die Einhaltung der Grundsatze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie
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der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter
zu einer anderen Einschatzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit andern,
und Teil 4 des GWB doch einschlagig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von
ihm festgestellten Verstol3 gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverziglich zu rigen.
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rlige abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rlge nicht
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprufungsverfahrens stellen (vgl.
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht
berucksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl.
§ 134 GWB). Fur diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle fur die Erteilung Uber die
Einlegung von Rechtbehelfen zustandig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das fur
den AG zustandige Landgericht zustandig.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm
Rechtsanwalte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Zweckverband Breitbandversorgung im
Landkreis Ravensburg

5.1. Los: LOT-0010
Titel: Los 10 Unterwaldhausen
Beschreibung: Auftraggeber ist der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis
Ravensburg. Auf Basis der bestehenden Infrastruktur plant der Auftraggeber die Errichtung
eines geforderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den unter Abschnitt A.3
genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2026 bis 2029. Ausgehend vom
bestehenden Backbone-Netz des Zweckverbands besteht das geférderte Gigabit-Netz (FTTB)
aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerdrtlichen Verteilnetze in
den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Ubersicht (iber das geplante Gigabit-Netz (FTTB) sowie
eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte definierten Ausbaugebiets kann der
Anlage Trassenkonzepte entnommen werden. Dieses neu geschaffene passive Gigabit-Netz
(FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber sukzessive als betriebsfertige Teilnetze
zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene und der Versorgung mit hochbitratigen
Breitbandanschlissen gegen Entgelt Uberlassen werden. Weiterhin sollen zu einem spateren
Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, beispielsweise durch Nachverdichtungen in den
Ortslagen oder Erschlielung von Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten
nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber Ubergeben werden und sind Bestandteil des
Ausschreibungsgegenstandes. Der mit dieser Ausschreibung zu vergebende Pacht- und
Netzbetriebsvertrag umfasst im Sinne einer Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt
in geférderten Ausbau und maximalen Ausbau folgende Gebaudeanschlusspunkte (GAP) und
Nutzungseinheiten (NE): Los 10 — Unterwaldhausen: Im Férderverfahren beinhalte Adressen:
93 Gebaudeanschlusspunkte mit 92 Nutzungseinheiten Maximalmenge Adressen gemaf
Rahmenvereinbarung: 102 Gebaudeanschlusspunkte mit 102 Nutzungseinheiten Garantierte
Minimalmenge Adressen gemafl Rahmenvereinbarung: 51 Gebaudeanschlusspunkte Auf die
Ausfuhrungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung wird vollumfanglich verwiesen. Das
Projekt wird wie folgt geférdert: Richtlinie ,Forderung zur Unterstitzung des Gigabitausbaus
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland® — in der Fassung vom
27.12.2022 (Gigabit-Richtlinie) Richtlinie ,Férderung zur Unterstiitzung des Gigabitausbaus
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland® — in der Fassung vom
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10.09.2021 (Gigabit-Richtlinie) Vom spateren Auftragnehmer sind samtliche Vorgaben der
dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen,
Auflagen, Merkblattern und Anlagen sowie der einschlagigen Férderprogramme einzuhalten.
Interne Kennung: 0010

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2044

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 830 292,00 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Mallnahmen zur Sicherstellung der Qualitat
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Meldebescheinigung nach § 5 TKG - Eigenerklarung
zur Zuverlassigkeit bzw. uber das Nichtvorliegen von zwingenden oder fakultativen
Ausschlussgrinden nach §§ 123, 124 GWB gemal Formblatt Zuverlassigkeit. -
Eigenerklarung darlUber, dass die Voraussetzungen fur einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1
des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen geman
Formblatt MiLoG. - Verpflichtungserklarung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und
Mindestentlohnung fir Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und
Mindestlohngesetzes fur 6ffentliche Auftrage in Baden-Wurttemberg (Landestariftreue- und
Mindestlohngesetz — LTMG) gemall Formblatt LTMG. - Eigenerklarung, dass keine
Ausschlussgrunde nach § 21 SchwarzarbG vorliegen gemalf Formblatt Schwarzarbeit. -
Eigenerklarung fehlender Russlandbezug gemaf Verordnung (EU) Nr. 833/2014 Gber
restriktive Mal3nahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine
destabilisieren gemal Formblatt Sanktionsverordnung. - Zusicherung Einhaltung
Mindestanforderungen gemaf Formblatt Zusicherung.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklarung tber das Vorliegen einer aktuell gultigen
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemafy Anhang Xl der Richtlinie
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65).
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Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung uber das Bestehen oder Uber den
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Hohe
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall fur Personen-, Sach- und/oder Vermdgensschaden im
Falle der Zuschlagserteilung gemaR Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft Uber eine Versicherung
in entsprechender Hohe verfugt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung tber den vom Bewerber/ der
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in
den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren gemaly Formblatt Umsatz zur Bewerbung.
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen
zuordenbar sind Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau aktiven Betrieb
eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenuber Endkunden. Der
Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in Bezug
Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-nehmen ausgeflhrten Leistungen, in den letzten 3
abgeschlossenen Geschaftsjahren je Geschaftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht
haben: Los 1 Aichstetten 7.100.000 Euro netto Los 2 Boms 300.000 Euro netto Los 3
Ebenweiler 1.000.000 Euro netto Los 4 Ebersbach-Mufbach 2.700.000 Euro netto Los 5
Fleischwangen 1.700.000 Euro netto Los 6 Horgenzell 7.000.000 Euro netto Los 7 HoRRkirch
1.500.000 Euro netto Los 8 Kdnigseggwald 1.700.000 Euro netto Los 9 Riedhausen 1.200.000
Euro netto Los 10 Unterwaldhausen 560.000 Euro netto Los 11 Wolpertswende 2.000.000
Euro netto Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der Bietergemeinschaft
addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsatze nur im Falle der
wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklarungen der
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklarung Unterauftragnehmer.

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung Uber die durchschnittliche jahrliche
Beschaftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Fihrungskrafte in den letzten drei
Jahren. Fur die Erklarung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklarung Gber die Ausfihrung von Leistungen
(Referenzen) in den Kalenderjahren 2021 bis 2025, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind gemal Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegentber
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen missen in den vorgenannten
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik
betriebsbereit ausgestattet wurden. Die Bewerber werden ausdrucklich dazu aufgefordert, die
Formblatter fur die Referenzen zu verwenden und von eigenen Anlagen zu den Referenzen
Abstand zu nehmen! Es sind zwingend samtliche in den Formblattern fur die Referenzen
geforderten Angaben zu machen! Im Ubrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind
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mindestens 3 vergleichbare Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft ,insgesamt” die
obigen Vorgaben zu den Referenzen erfullt und einzelne Mitglieder fur die von lhnen
angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualitatskriterium
Beschreibung: (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard off/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 24/11/2025 11:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergianzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklarungen dem Angebot
unbedingt vollstandig bei.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Die KonzVgV trifft ndhere Bestimmungen lber
das einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich
grundsatzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA — Netzes fur mindestens
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom
21.08.2019 — Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des spateren Auftragnehmers
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erfolgt dabei Uber Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim
spateren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA — Netz handelt es
sich um ein 6ffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA — Netz dient
ganz oder ganz Uberwiegend der Bereitstellung 6ffentlich zuganglicher
Telekommunikationsdienste, die die Ubertragung von Informationen zwischen
Netzabschlusspunkten ermdglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsachlich dazu
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb 6ffentlicher
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer
Kommunikationsdienste fiir die Offentlichkeit zu ermdglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr.
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 — 3 VK 9/18 -
juris). Vorliegend ist eine Forderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten
Forderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. Uber die entsprechenden Vorgaben der
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemal anzuwenden. Hierzu gehort
insbesondere die Einhaltung der Grundsatze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter
zu einer anderen Einschatzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit andern,
und Teil 4 des GWB doch einschlagig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von
ihm festgestellten Verstoll gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverziglich zu rigen.
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rlige abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Ruge nicht
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprifungsverfahrens stellen (vgl.
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht
bertcksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl.
§ 134 GWB). Fir diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle fur die Erteilung Uber die
Einlegung von Rechtbehelfen zustandig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das fur
den AG zustandige Landgericht zustandig.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm
Rechtsanwalte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Zweckverband Breitbandversorgung im
Landkreis Ravensburg

5.1. Los: LOT-0011
Titel: Los 11 Wolpertswende
Beschreibung: Auftraggeber ist der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis
Ravensburg. Auf Basis der bestehenden Infrastruktur plant der Auftraggeber die Errichtung
eines geforderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den unter Abschnitt A.3
genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2026 bis 2029. Ausgehend vom
bestehenden Backbone-Netz des Zweckverbands besteht das geférderte Gigabit-Netz (FTTB)
aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerdrtlichen Verteilnetze in
den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Ubersicht tiber das geplante Gigabit-Netz (FTTB) sowie
eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte definierten Ausbaugebiets kann der
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Anlage Trassenkonzepte entnommen werden. Dieses neu geschaffene passive Gigabit-Netz
(FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber sukzessive als betriebsfertige Teilnetze
zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene und der Versorgung mit hochbitratigen
Breitbandanschlissen gegen Entgelt Uberlassen werden. Weiterhin sollen zu einem spateren
Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, beispielsweise durch Nachverdichtungen in den
Ortslagen oder Erschlielung von Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten
nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber GUbergeben werden und sind Bestandteil des
Ausschreibungsgegenstandes. Der mit dieser Ausschreibung zu vergebende Pacht- und
Netzbetriebsvertrag umfasst im Sinne einer Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt
in geférderten Ausbau und maximalen Ausbau folgende Gebaudeanschlusspunkte (GAP) und
Nutzungseinheiten (NE): Los 11 — Wolpertswende: Im Forderverfahren beinhalte Adressen:
331 Gebaudeanschlusspunkte mit 336 Nutzungseinheiten Maximalmenge Adressen gemal
Rahmenvereinbarung: 364 Gebaudeanschlusspunkte mit 369 Nutzungseinheiten Garantierte
Minimalmenge Adressen gemal Rahmenvereinbarung: 182 Gebaudeanschlusspunkte Auf die
Ausflhrungen in der Anlage Aufgabenbeschreibung wird vollumfanglich verwiesen. Das
Projekt wird wie folgt geférdert: - Richtlinie ,Férderung zur Unterstitzung des Gigabitausbaus
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ — in der Fassung vom
31.03.2023 (Gigabit-Richtlinie 2.0) - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur
Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie ,Férderung zur Unterstitzung des Gigabitausbaus der
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland® (VwV Gigabitmitfinanzierung)
vom 27.07.2023 Vom spateren Auftragnehmer sind samtliche Vorgaben der dem Projekt
zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen,
Merkblattern und Anlagen sowie der einschlagigen Férderprogramme einzuhalten.

Interne Kennung: 0011

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2044

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 3 004 518,00 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung

700442-2025 Page 48/53



Kriterium: Malinahmen zur Sicherstellung der Qualitat

Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Meldebescheinigung nach § 5 TKG - Eigenerklarung
zur Zuverlassigkeit bzw. Uber das Nichtvorliegen von zwingenden oder fakultativen
Ausschlussgrinden nach §§ 123, 124 GWB gemal Formblatt Zuverlassigkeit. -
Eigenerklarung darlber, dass die Voraussetzungen fur einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1
des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen geman
Formblatt MiLoG. - Verpflichtungserklarung zum Mindestentgelt zur Tariftreue und
Mindestentlohnung fir Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des Tariftreue- und
Mindestlohngesetzes fur 6ffentliche Auftrage in Baden-Wurttemberg (Landestariftreue- und
Mindestlohngesetz — LTMG) gemall Formblatt LTMG. - Eigenerklarung, dass keine
Ausschlussgrunde nach § 21 SchwarzarbG vorliegen gemalf Formblatt Schwarzarbeit. -
Eigenerklarung fehlender Russlandbezug gemaf Verordnung (EU) Nr. 833/2014 Gber
restriktive Ma3nahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine
destabilisieren gemal Formblatt Sanktionsverordnung. - Zusicherung Einhaltung
Mindestanforderungen gemaf Formblatt Zusicherung.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklarung tber das Vorliegen einer aktuell gultigen
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemafly Anhang Xl der Richtlinie
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung uber das Bestehen oder Uber den
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Hohe
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall fur Personen-, Sach- und/oder Vermdgensschaden im
Falle der Zuschlagserteilung gemaR Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft Uber eine Versicherung
in entsprechender Hohe verfugt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Eigenerklarung tber den vom Bewerber/ der
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in
den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren gemaly Formblatt Umsatz zur Bewerbung.
Vergleichbar in diesem Sinne und damit dem Bereich der zu vergebenden Leistungen
zuordenbar sind Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau aktiven Betrieb
eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen Endkunden und Erbringung von
Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegeniber Endkunden. Der
Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in Bezug
Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-nehmen ausgeflhrten Leistungen, in den letzten 3
abgeschlossenen Geschéaftsjahren je Geschaftsjahr mindestens folgenden Betrag erreicht
haben: Los 1 Aichstetten 7.100.000 Euro netto Los 2 Boms 300.000 Euro netto Los 3
Ebenweiler 1.000.000 Euro netto Los 4 Ebersbach-Mufbach 2.700.000 Euro netto Los 5
Fleischwangen 1.700.000 Euro netto Los 6 Horgenzell 7.000.000 Euro netto Los 7 HoRRkirch
1.500.000 Euro netto Los 8 Kdnigseggwald 1.700.000 Euro netto Los 9 Riedhausen 1.200.000
Euro netto Los 10 Unterwaldhausen 560.000 Euro netto Los 11 Wolpertswende 2.000.000
Euro netto Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder der Bietergemeinschaft
addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsatze nur im Falle der
wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklarungen der
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklarung Unterauftragnehmer.
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Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung Uber die durchschnittliche jahrliche
Beschaftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Fihrungskrafte in den letzten drei
Jahren. Fur die Erklarung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklarung Gber die Ausfihrung von Leistungen
(Referenzen) in den Kalenderjahren 2021 bis 2025, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind gemal Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegentber
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen missen in den vorgenannten
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik
betriebsbereit ausgestattet wurden. Die Bewerber werden ausdrucklich dazu aufgefordert, die
Formblatter fur die Referenzen zu verwenden und von eigenen Anlagen zu den Referenzen
Abstand zu nehmen! Es sind zwingend samtliche in den Formblattern fur die Referenzen
geforderten Angaben zu machen! Im Ubrigen gelten folgende Mindestbedingungen: Es sind
mindestens 3 vergleichbare Referenzen im vorbeschriebenen Sinne zu benennen. Bei
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft ,insgesamt” die
obigen Vorgaben zu den Referenzen erfullt und einzelne Mitglieder fur die von lhnen
angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualitatskriterium
Beschreibung: (Fixpacht 60%), Zusatzpacht 40%)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard off/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 24/11/2025 11:00:00 (UTC+01:00)
Mitteleuropaische Zeit, Westeuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergdanzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
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Zusatzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklarungen dem Angebot
unbedingt vollstandig bei.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Die KonzVgV trifft ndhere Bestimmungen Uber
das einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich
grundsatzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA — Netzes fur mindestens
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom
21.08.2019 — Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des spateren Auftragnehmers
erfolgt dabei Uber Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim
spateren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA — Netz handelt es
sich um ein o6ffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA — Netz dient
ganz oder ganz Uberwiegend der Bereitstellung offentlich zuganglicher
Telekommunikationsdienste, die die Ubertragung von Informationen zwischen
Netzabschlusspunkten ermdglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsachlich dazu
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb 6ffentlicher
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer
Kommunikationsdienste fiir die Offentlichkeit zu ermdglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr.
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 — 3 VK 9/18 -
juris). Vorliegend ist eine Férderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten
Forderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. Uber die entsprechenden Vorgaben der
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemaf anzuwenden. Hierzu gehort
insbesondere die Einhaltung der Grundsatze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter
zu einer anderen Einschatzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit andern,
und Teil 4 des GWB doch einschlagig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von
ihm festgestellten Verstol3 gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverziglich zu rigen.
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rlige abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Ruge nicht
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprifungsverfahrens stellen (vgl.
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht
bertcksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15
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Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl.
§ 134 GWB). Fir diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle fur die Erteilung Uber die
Einlegung von Rechtbehelfen zustandig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das fur
den AG zustandige Landgericht zustandig.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm
Rechtsanwalte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Zweckverband Breitbandversorgung im
Landkreis Ravensburg

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis Ravensburg
Registrierungsnummer: 8477
Postanschrift: Schwommengasse 2
Stadt: Fronreute
Postleitzahl: 88273
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 758492789515
Internetadresse: https://www.oberschwaben.net
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 675aad62-c879-4e7e-89c3-156b16f4c9c4
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: iuscomm Rechtsanwalte - Schenek und Zimmermann
Partnerschaftsgesellschaft mbB
Registrierungsnummer: 1b24a70d-9293-4980-84f9-943952425dc5
Postanschrift: Panoramastrale 29
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70174
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
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Land: Deutschland

E-Mail: vergabe@iuscomm.de

Telefon: +49 71125359390

Internetadresse: https://www.iuscomm.de

Rollen dieser Organisation:

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 62acf3c8-da8e-490a-85ed-b074e352206e - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 19

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 21/10/2025 15:01:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfugbar ist: Deutsch
Veroéffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 700442-2025

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 204/2025

Datum der Veroffentlichung: 23/10/2025
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